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Immer mehr Streiks im Dienstleistungsbereich, wachsende 

Streikbeteiligung von Frauen, prekär Beschäftigten, Migrantin-

nen und Migranten, neue Formen und Strategien des Arbeits-

kampfes: Die Konferenz bietet Raum, diese neuen Entwick-

lungen zu analysieren, sich über konkrete Streikerfahrungen 

auszutauschen und voneinander zu lernen. Ein Schwerpunkt 

ist zudem die Frage, wie eine aktivierende und demokratische 

Streikkultur zur Stärkung der Organisationsmacht der Gewerk-

schaften beitragen kann.
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Anmeldung
 
Name: 

Vorname:

Email:

Postadresse:

Funktion/ aktiv bei: 

 
Ich möchte an folgenden Arbeitsgruppen teilnehmen: 
Samstag: 	  AG 1 	  AG 2	  AG 3	  AG 4 
Sonntag: 	  AG 5 	  AG 6	  AG 7	  AG 8
 
 

 �Ich möchte  Programme bestellen und an KollegIn-
nen weitergeben

 �Ich würde Kinderbetreuung in Anspruch nehmen 
für  Kinder im Alter von  Jahren
 

 �Ich möchte  Exemplare der Studie zum Thema der 
Konferenz von Catharina Schmalstieg zu partizipativer 
Gewerkschaftsarbeit kostenlos bestellen

 
 
 
 
Anmeldung an:  
 
Isabel Ullrich 
Franz-Mehring-Platz 1 · 10243 Berlin 
 
Fax: 030-44310-184 
Ullrich@rosalux.de 
 
V.i.S.d.P.: Fanny Zeise · Franz-Mehring-Platz 1 · 10243 Berlin

 

Foto: Markus Rieder · www.MRieder.de



Freitag, 01. März 2013 

19:00 – 21:30 Uhr: Internationales Abendpodium Politische Streiks 
im Europa der Krise: Neue Dimensionen der Proteste gegen die 
Kürzungspolitik
mit Nuria Montoya (Generalsekretärin der CC.OO in Barcelona), Sean Ver-
nell (Mitglied im Vorstand der UCU, Großbritannien), Günter Busch (stellv. 
Landesbezirksleiter ver.di Baden-Württemberg), Moderation: Florian Wilde 
(Mitherausgeber „Politische Streiks im Europa der Krise“, Rosa-Luxemburg-
Stiftung)

Samstag, 02. März 2013

10:30 Uhr Anreise und Anmeldung

11:00 Uhr: BegrüSSung 
Cuno Hägele (Geschäftsführer ver.di Stuttgart), Fanny Zeise (Rosa-Luxemburg-
Stiftung)
Grußwort: Uwe Meinhardt (1. Bevollmächtigter IG Metall Stuttgart)

11:30 Uhr: Referat und Plenumsdiskussion Demokratisierung von 
Streiks – Revitalisierung der Gewerkschaftsarbeit
Bernd Riexinger (ehem. Geschäftsführer ver.di Stuttgart und Vorsitzender DIE LINKE)

13:00 – 14:00 Uhr: Mittagspause

14:00 – 17:00 Uhr: Arbeitsgruppen-Phase (mit Pause)

AG 1: Tägliche Streikversammlungen, Streikdelegiertentreffen, 
AktivistInnenkomitees: Wie funktionieren demokratische Streik-
formen? 
Robert WeiSSenbrunner (1. Bevollmächtigter IG Metall Hanau-Fulda): Beteili-
gungsorientierung im Streik bei der Vacuumschmelze Hanau, Sybille Stamm (ehem. 
Landesbezirksleiterin ver.di Baden-Württemberg): Politisierung durch Beteiligung in 
Tarifrunden und Streiks, Adrian Durtschi (UNIA, Teamleiter Organizing private 
Pflege): Elemente direkter Demokratie in Streiks im Pflegebreich in der Schweiz. Mo-
deration: Mario Wolf (IG Metall Bezirk Niedersachsen und Sachsen-Anhalt)

AG 2: Mehr als ein Job – Der Beruf als Impuls und Erschwernis in 
Streiks
Astrid Buchheim (stellv. Betriebsratsvorsitzende CeBeef Behindertenhilfe FFM) und 
Norbert Göbelsmann (Betriebsratsvorsitzender CeBeef Behindertenhilfe FFM): 
Einbeziehung von Assistenznehmerinnen und Assistenznehmer in Streiks, Luigi Wolf 
(FSU Jena): Umgang mit dem Pflegeethos in Streiks in Krankenhäusern,  Josef Held 
(Universität Tübingen): Identifikation mit dem Beruf im sozialen Dienstleistungsbereich, 
Moderation: Monika Neuner (FSU Jena)

AG 3: Wie gewinnen wir? Streikstrategien entwickeln, Konflikte zu-
spitzen, die eigene Macht nutzen
Ursula Schorlepp (ver.di Stuttgart): Freie Fahrt trotz Streik im öffentlichen Perso-
nennahverkehr Stuttgart, Dana Lützkendorf (ver.di Betriebsgruppenvorstand): Neue 
Strategien im Streik bei der Charité Berlin, Moderation: Pauline Bader (FU Berlin)

AG 4: Solidarität, öffentlicher Druck, Zusammenarbeit mit Bündnis-
partnern – Streiks mit Hilfe von auSSen gewinnen
Franz Uphoff und Lars Diekmann (IG BAU): Öffentlicher Druck auf die Arbeitge-
ber im Streik der Gebäudereinigungskräfte, Katharina Wesenik (ver.di Niedersach-
sen) sowie Katja Nelke (Vertrauensfrau Netto Göttingen) und Bärbel Thamhayn, 
(Betriebsrat des Jahres 2012 Edeka Bad Gandersheim): Einsatz von Patenschaften in 
Konflikten im Einzelhandel, Moderation: Katja Hill (Landesjugendsekretärin ver.di Nie-
dersachsen)

17:00 – 19:30 Uhr: Abendpodium mit Plenumsdiskussion 
Erneuerung durch Streik
Carsten Becker (Betriebsgruppenvorsitzender Charité Berlin): Nach dem Streik ist vor 
dem Streik. Gewerkschaftliche Erneuerung im Betrieb, Jonas Berhe (Projektleiter Or-
ganizing IG Metall): Streiks in neuen Branchen – Die Windenergie, Heiner Dribbusch 
(WSI Düsseldorf): Offensive in der Defensive? Arbeitskämpfe und gewerkschaftliche 
Erneuerung, Christina Frank (ver.di Stuttgart): Spaltungen entgegnen - Prekäre 
Bereiche organisieren, Catharina Schmalstieg (FSU Jena): Partizipation in Streiks; 
Forschungsbericht, Moderation: Jana Seppelt (ver.di Stuttgart)

Abends: Gemütliches Beisammensein und Möglichkeit zum Erfah-
rungsaustausch  

Sonntag, 03. März  2013

09:00 – 12:00 Uhr: Arbeitsgruppen-Phase (mit Pause)

AG 5: Kämpfe gegen BetriebsschlieSSungen: Wenn‘s plötzlich um 
Alles geht
Hans-Jürgen Hinzer (Streikbeauftragter NGG): Auseinandersetzungen bei 
Coca-Cola Kaiserslautern, Asbach Rüdesheim und Kerry Rodgau, Richard Det-
je (WISSENtransfer): Analysen zu Kämpfen gegen Betriebsschließungen, Luis 
Sergio (IG Metall Berlin): Streikerfahrungen bei BSH und CNH (ehem. O&K) Berlin, 
Moderation: Mario Candeias (Rosa-Luxemburg-Stiftung)

AG 6: Streiks auf der politischen Ebene gewinnen – Streikforde-
rungen politisieren
Monika Reuschenbach (Personalrätin Stadtverwaltung Oberhausen): Kampa-
gne zur gesellschaftlichen Aufwertung des Erziehungsdienstes, u.a., Moderation: 
Lisa Hofmann (Gewerkschaftsaktive DGB Hessen)

AG 7: Leiharbeit, Befristung, Teilzeit. Kämpfe unter prekären Be-
dingungen   
Peter Renneberg (Arbeitskampfberater, Mitglied von ORKA): Protestformen un-
ter prekären Bedingungen, Stefan Wittmann (Fachbereichsleiter Finanzdienst-
leistungen ver.di Sachsen/Sachsen-Anhalt/Thüringen) und Manuela Plath 
(Sprecherin Tarifkommission, S-Direkt Halle): Streik im Call Center Halle, NGG-
Gewerkschaftsaktive (Legoland Günzburg): Warnstreiks befristet Beschäf-
tigter, Gudrun Willmer (Betriebsrätin H&M Sindelfingen, angefragt): Streik im 
Einzelhandel

AG 8: Rechte und wie wir sie uns nehmen. Streikrecht und politi-
scher Streik als Kräfteverhältnis
Peter Berg (Justiziar ver.di NRW): Entwicklungslinien und aktuelle Auseinander-
setzungen um das Streikrecht, Peter Bigalke (Vorsitzender der Mitarbeitervertre-
tung evangelisches Krankenhaus Bethel Bückeburg): Konflikte um das Streikrecht 
in kirchlich-diakonischen Einrichtungen, Hartwig Schröder (stellv. Leiter der 
Bundesrechtstelle der GEW): Strategie der GEW in Auseinandersetzungen um das 
Beamtenstreikrecht, Moderation: Damiano Valgolio (Rechtsanwalt Berlin)

12:00 Uhr: Referat Strategic Unionism – Die Bedeutung von Streiks 
für gewerkschaftliche Erneuerung in Deutschland
Klaus Dörre (Friedrich-Schiller-Universität Jena, Herausgeber des Buches „Stra-
tegic Unionism. Aus der Krise zur Erneuerung?“)

12:30 Uhr: Referat Wie Weiter? Schlussfolgerungen aus den 
Streikerfahrungen für die gewerkschaftliche Praxis
Cuno Hägele (Geschäftsführer ver.di Stuttgart)

ca. 13:00 Uhr: Ende der Konferenz

Programm 


